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Rathaus aktuell

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Melly singt Live, Rock & Pop Jubiläumssonntag freier Eintritt 

Spiele ohne Grenzen mit Vereinsmannschaften 

Ökumenischer Gottesdienst im Freibad 
 

Arschbombenwettbewerb 
Volleyballturnier 

Wikingerschiff im Becken 

Viele Leckereien: Jubiläumswurst, Kaffee und Kuchen 

Kinderprogramm, Schnuppertauchen…. 

Frühschoppenkonzert mit 
Musikverein 

Festzelt mit Bewirtung – findet 
bei jedem Wetter statt 
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      EEEEEEEEEEEErrrrrrrrrrrrffffffffffffrrrrrrrrrrrriiiiiiiiiiiisssssssssssscccccccccccchhhhhhhhhhhhuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnngggggggggggg            ppppppppppppuuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrr!!!!!!!!!!!!                        
 

Ökumenischer  
Gottesdienst 
 

im Rahmen des  
Freibadjubiläums 

 
am Sonntag, 6. Juli 2014  
um 10.15 Uhr 
im Festzelt  
auf dem Freibadgelände 

 
Musikalische Gestaltung:  
Musikverein Gärtringen 

 

                        TTTTTTTTTTTTaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuuucccccccccccchhhhhhhhhhhheeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnn            SSSSSSSSSSSSiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeee            mmmmmmmmmmmmiiiiiiiiiiiitttttttttttt            eeeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiiinnnnnnnnnnnn????????????!!!!!!!!!!!!            
 

Freibad Jubiläum 2014
Fahrdienst zum Ökumenischen Gottesdienst am  
Sonntag, den 06. Juli 2014:
Beginn: 10.15 Uhr
Durch die Mannschaftstransportwagen der Feuerwehr 
Gärtringen

Gärtringen:
1. Fahrt:
9.35 Uhr: Haltestelle kath. Kirche
9.38 Uhr: Haltestelle am Rathaus
9.41 Uhr: Haltestelle Ev. Kirche
9.44 Uhr: Haltestelle Feuerwehr

Weiterfahrt zum Gärtringer Freibad
Danach fährt der Mannschaftswagen nochmal.

2. Fahrt:
9.55 Uhr: Haltestelle kath. Kirche
9.58 Uhr: Haltestelle am Rathaus
10.01 Uhr: Haltestelle Ev. Kirche
10.04 Uhr: Haltestelle Feuerwehr

Weiterfahrt zum Gärtringer Freibad

Rohrau:
1. Fahrt:
9.50 Uhr Haltestelle: Rathaus Rohrau

Weiterfahrt zum Gärtringer Freibad

Rückfahrt nach dem Mittagessen alle ½ Stunde bis 
ca. 15.00 Uhr
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Auf einen Blick

Diamantene Hochzeit
Am Donnerstag, den 03.07.2014 feiern das Fest der diamante-
nen Hochzeit:
Rosa Gengenbach, geb. Bitzer und Ewald Gengenbach, 
Kirchplatz 9, Rohrau
Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Michael Weinstein, Bürgermeister

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, den 10.07.2014 feiern das Fest der Goldenen 
Hochzeit:
Doris Fußnegger, geb. Bohrkircher und Gerhard Fußnegger
Buchenstr. 9, Rohrau
Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Michael Weinstein, Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
04.07.2014
Herr Eugen Kirn, Im Pfad 9, seinen 79. Geburtstag
Frau Helga Engel, Deckenpfronner Str. 12, ihren 75. Geburtstag

Wie ein zorniger König das Lachen lernte
Drittklässler der Peter-Rosegger-Schule haben vor Eltern und 
Geschwistern ein gemeinsames Theaterstück aufgeführt.
Das Theaterprojekt war ein Teil des Projekts „Jeder ist an-
ders und doch sind alle Menschen gleich“. Wenn wir uns 
näher kennen lernen, werden wir uns auch besser verstehen. 
Wir wollen einander respektieren und tolerieren.
Die Theaterpädagogin Bettina Motschenbacher, die seit 
Weihnachten einmal pro Woche mit der Klasse 3c arbeitete, 
brachte kein fertiges Stück mit. In der Erarbeitungsphase 
stand das eigene Erleben der Kinder im Mittelpunkt: Was 
macht mir Angst? Wie gehe ich mit meiner Wut um? Was 
macht mir und anderen Menschen Freude? So entwickelten 
sich die Kinder zu Experten für Gefühle. Im Stück überzeug-
ten sie den König, der am liebsten alle Gefühle abschaffen 
wollte, dass Gefühle wichtig sind.
Nach der Aufführung ging es weiter mit einem Klassenfest. 
Die Eltern hatten selbst gemachte Spezialitäten mitgebracht. 
Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse der Ludwig-Uhland-
Schule, die sich im Rahmen ihres Sozialprojekts „Von uns, 
für Euch“ für das Gemeinwohl engagieren, hatten das Ge-
tränke-Catering übernommen. 
In einer angenehmen Atmosphäre konnten sich die Eltern 
besser kennen lernen und bestehende Kontakte vertiefen.
Das Theaterprojekt wurde mit Spendengeldern von Star 
Care e. V. und mit Unterstützung des Gärtringer Jugendre-
ferats ermöglicht.

Anmeldung und weitere Infos
auf unserer Homepage: 
www.evki-gaertringen.de
und in den ev. Pfarrämtern.
Evang.Kirchengemeinde & CVJM Gärtringen

Anmeldung und weitere Infos

& CVJM Gärtringen

Räumliche Veränderung von Frau Knödler, 
Sachbearbeiterin für drei Kindergärten und 
Mitteilungsblatt, vom Rathaus in das Volks-
bankgebäude 
Aus organisatorischen Gründen wechselt Frau Knödler ab 
Montag, 07.07.2014 vom Rathaus in das Volksbankgebäude.
Frau Knödler ist dann im Volksbankgebäude Gärtringen, 
Hauptstraße 16, hinterer Eingang, 2. OG  in Zimmer 207 
persönlich anzutreffen. Telefonisch können Sie Frau Knödler 
weiterhin unter der Telefonnummer (07034) 923-105 und der 
E-Mail-Adresse s.knoedler@gaertringen.de erreichen.
Frau Knödler bearbeitet nach wie vor die Sachgebiete Mit-
teilungsblatt sowie Kindergartenverwaltung (zuständig für die 
Kindergärten Kirchstraße, Schönbuchstraße sowie Kindergar-
ten Staufenstraße mit Krippe). Der Umzug hat rein räumlichen 
Charakter. Post für Frau Knödler können Sie wie gewohnt in 
den Rathausbriefkasten im Rathaus, Rohrweg 2 einwerfen. 
Frau Knödler ist für Sie barrierefrei (z.B. für Kinderwägen etc.) 
bequem über den Aufzug zu erreichen. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Peter-Rosegger-Schule
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Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

03. Juli  um 8.30 Uhr bis 04. Juli um 8.30 Uhr   
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, 
Tel. 07034 21029           

04. Juli  um 8.30 Uhr bis 05. Juli um 8.30 Uhr   
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111           

05. Juli  um 8.30 Uhr bis 06. Juli um 8.30 Uhr   
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656           

06. Juli  um 8.30 Uhr bis 07. Juli um 8.30 Uhr   
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019      
07. Juli  um 8.30 Uhr bis 08. Juli um 8.30 Uhr  
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076 

08. Juli  um 8.30 Uhr bis 09. Juli um 8.30 Uhr   
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482           

09. Juli  um 8.30 Uhr bis 10. Juli um 8.30 Uhr   
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014    

10. Juli  um 8.30 Uhr bis 11. Juli um 8.30 Uhr   
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, 
Tel. 07032 945711 

Termine

Samstag, 05. Juli 2014
7-12 Uhr      Wochenmarkt auf dem Marktplatz Gärtringen 
9-22 Uhr      Freibadjubiläum beim Freibad Gärtringen 
ab 10 Uhr      Zwiebelkuchenverkauf mit „Hocketse“ beim Back-

haus Rohrau Kirchplatz, Harmonika-Spielring 
Rohrau 

18.00 Uhr    Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse 
in Deufringen

Sonntag, 06. Juli 2014 
9-20.30 Uhr    Freibadjubiläum beim Freibad Gärtringen 
09.30 Uhr     Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr     Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.15 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst anl. des Freibadjubilä-

ums im Festzelt auf dem Freibadgelände 
10.30         Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst in Neu-
enhaus 
Donnerstag, 10. Juli 2014 
19.00 Uhr     Sitzung des Ortschaftsrates im Rathaus Rohrau 
Spruch der Woche
Der moderne Mensch
Hat ein neues Laster erfunden: 
die Schnelligkeit.
Aldous Huxley

Amtliche Bekanntmachungen

Umgestaltung der Ortsdurchfahrt Gärtringen

Information der Bürgerinnen und Bürger durch Auslegung 
von Planunterlagen
Die Ortsdurchfahrt (Haupt-/Bismarckstraße) , einschließlich der 
Trink- und Abwasserleitungen, ist in einem schlechten Zustand. 
Eine Sanierung kann nicht länger aufgeschoben werden.
Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat vor einigen Mona-
ten entschlossen, die vorliegende, aus finanziellen Gründen bis-

05.07.2014
Frau Gerda Draeger, Schönbuchstr. 17, ihren 78. Geburtstag
Herr Heinz Supper, Rohrau, Gärtringer Str. 46,  
seinen 76. Geburtstag
06.07.2014
Herr Eberhard Aisenpreis, Rosenstr.11, seinen 77. Geburtstag
Herr Traugott Marquart, Rohrau, Gärtringer Str. 4,  
seinen 77. Geburtstag
07.07.2014
Frau Erna Marquart, Rohrau, Hildrizhauser Str. 30, 
ihren 85. Geburtstag
Herr Andreas Unger, Im Pfad 3, seinen 83. Geburtstag
Frau Sigrid Fiedler, Blücherstr.12, ihren 82. Geburtstag
09.07.2014
Herr Johann Kulmann, Richard-Wagner-Str. 51,  
seinen 88. Geburtstag
10.07.2014
Herr Willi Motteler, Waldhöfe 3, seinen 76. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst
 

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg 
am Krankenhaus Herrenberg 
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8-22 Uhr ohne Anmeldung 
>ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg 
>für Hausbesuche: Tel. 0180 3110030 

0180 / 3110030 
für Hausbesuche 

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (Kinder) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Montag – Freitag: 19.30-23.30 Uhr 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
05./06.07.2014 
Tierarztpraxis Dr. Biet und Wanschura, Iselshauser Straße 65, 
Nagold, Tel. 07452 81300
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lang nicht umgesetzte Planung zur umfassenden Umgestaltung 
und Sanierung der Haupt- und der Bismarckstraße im Abschnitt 
Wilhelmstraße – Schlossweg neu aufleben zu lassen und zu 
überarbeiten. Ein wichtiges Planungsziel ist es, die Zahl der zur 
Verfügung stehenden Stellplätze deutlich zu erhöhen und deren 
Anfahrbarkeit zu verbessern. Geplant ist auch die Sanierung der 
Trinkwasser- und der Abwasserleitung, insbesondere der Haus-
anschlussleitungen.
Die entsprechenden Vorentwürfe zur Planung liegen nunmehr vor 
und können von allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
wie folgt eingesehen werden:
Ort: Bauamt, Hauptstr. 16-18, Eingang Moltkestraße, 2. OG, 
Flurbereich
Zeitraum: 01.07. – 18.07., jeweils Mo-Fr. 8.30 – 12.00 Uhr, zu-
sätzlich donnerstags 14.00 – 18.30 Uhr.

Einladungen

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 10.07.2014
um 19:00 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus Rohrau

Beratungsunterlagen, die auch den Ortschaftsräten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -    
1.  Verabschiedung eines ausscheidenden Mitgliedes des Ort-

schaftsrates und Abschluss der Wahlperiode   
gez. Norbert Sünder
Ortsvorsteher

Einladung zur Konstituierten Sitzung des  
Ortschaftsrates 
am Donnerstag, 10.07.2014
um 19:30 Uhr im

Sitzungssaal Rathaus Rohrau
Beratungsunterlagen, die auch den Ortschaftsräten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -       
1. Verpflichtung der Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte  
2.  Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsvorstehers und seiner 

Stellvertreter  
3. Baugesuche und Bauvoranfragen
4.  Kindergarten Eisenbergle: Erneuerung der Heizung
 - Zustimmung zur Planung   
5. Bekanntgaben  
6. Anfragen      
gez. Norbert Sünder
Ortsvorsteher

Sitzungsbericht
Aus der Gemeinderatssitzung vom 24.06.2014 

Modernisierung Kindergarten Staufenstraße
-Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten
Die Elektroinstallationsarbeiten zum Bauvorhaben “Moderni-
sierung Kindergarten Staufenstraße“ wurden nach der Verdin-
gungsordnung für Bauleistungen beschränkt ausgeschrieben. 
Vor der Aufforderung zur Angebotsangabe wurde die Eignung 
der Bewerber seitens der Verwaltung entsprechend geprüft. 
Dies bedeutet, dass die Bewerber die erforderliche Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit besitzen und über ausrei-
chende technische und wirtschaftliche Mittel verfügen.
Insgesamt 7 Unternehmen wurden zur Angebotsabgabe auf-
gefordert. 3 Angebote wurden fristgerecht eingereicht. Alle 3 
Angebote entsprachen den formalen Anforderungen und waren 
daher zu werten. Günstigster Bieter war die Firma Gutman & 
Stäbler aus Rohrau mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe 
von brutto 34.780,93 Euro, sodass seitens der Verwaltung vor-
geschlagen wurde, die Arbeiten an die Firma Gutmann & Stäbler 
zu vergeben.

Die Kostenberechnung für das Gewerk Elektroinstallation lag 
bei 23.040 Euro. Aufgrund einer deutlichen Kosteneinsparung 
beim Gewerk Fensterbau konnten die Mehrausgaben bei die-
sem Gewerk jedoch kompensiert werden. Nach Beratung und 
Aussprache vergab der Gemeinderat daher die Elektroinstallati-
onsarbeiten einstimmig an die Fa. Gutmann & Stäbler Elektro-
technik GmbH aus Rohrau zur geprüften Angebotssumme von 
34.780,93 Euro brutto.

Ausbau von Feldwegen in Rohrau
Im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 sind auch ent-
sprechende Mittel für die Feldwegunterhaltung eingestellt. Nach 
Prüfung der Wege und Gewichtung der Schäden wurde von der 
Verwaltung vorgeschlagen, die Feldwege Flst. Nr. 610 und Nr. 
591 im laufenden Haushaltsjahr mit einer bituminösen Befesti-
gung zu versehen. Zur Befestigung eines dritten Feldweges, Flst. 
Nr. 599 war angedacht, entsprechende Mittel in den Haushalts-
planentwurf 2015 einzustellen.
Im Zuge einer kurzen Vorberatung durch den Ortschaftsrat wur-
de von der Verwaltung darüber informiert, dass aufgrund noch 
erforderlichen Abstimmungen mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Böblingen der Feldweg Flst. Nr. 610 
zurückgestellt werden sollte. Vor diesem Hintergrund wurde 
vorgeschlagen, die Befestigung dieses Feldweges erst in den 
Haushaltsplanentwurf 2015 aufzunehmen. Entsprechend sollen 
im Jahr 2014 die Feldwege Flst. Nr. 591 und 599 bituminös 
befestigt werden. Nachdem der Sachverhalt auch im Gesamtge-
meinderat nochmals vorgetragen und erläutert wurde, stimmte 
der Gemeinderat entsprechend der Beschlussempfehlung des 
Ortschaftsrates bei 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung diesem 
Vorschlag mehrheitlich zu.

Geplanter Anschluss der Gemeinde Deckenpfronn an 
die Verbandskläranlage des Zweckverbandes Klärwerk 
Gärtringen-Nufringen
Aktuell steht die Gemeinde Deckenpfronn vor der Entscheidung, 
unter Einsatz erheblicher finanzieller Mittel die bisher selbst be-
triebene Kläranlage zu ertüchtigen und auszubauen oder aber 
sich dem Verbund der Verbandskläranlage Gärtringen-Nufringen 
anzuschließen. Bereits im Jahr 2007 wurde erstmals die Mög-
lichkeit eines solchen Anschlusses überdacht. Eine mögliche Ab-
wasserleitung in Richtung Gärtringen mit Anschluss im Bereich 
des Kuppinger Weges scheiterte jedoch an der zu geringen 
Dimensionierung im nachfolgenden Ortsnetz Gärtringen.
Möglich wäre jedoch ein Anschluss an das Nufringer Ortsnetz; 
hierzu müsste eine Abwasserleitung von Deckenpfronn über den 
in Nufringen ankommenden „Hungergraben“ an das Nufringer 
Ortsnetz angeschlossen werden. Der Gemeinderat in Nufringen 
hat seine grundsätzliche Bereitschaft signalisiert, möchte aber si-
chergestellt haben, dass es hierdurch zu keiner Verschlechterung 
der Nufringer Abwasserentsorgungssituation kommt. 
Zur Klärung des möglichen Anschlusses an den Zweckverband 
sind nun zahlreiche Fragen wie Kosten, Einzelfallregelungen oder 
aber Folgen eines Anschlusses im Detail noch zu klären. Das 
Ingenieurbüro Hertkorn soll mit der Ausarbeitung eines tragfähi-
gen Konzeptes sowie einem Zeitplan beauftragt werden, welches 
mit dem Landratsamt, Wasserwirtschaftsamt, abzustimmen ist. 
Bevor die Gemeinde Deckenpfronn diesen Untersuchungsauftrag 
erteilt, bittet die Gemeinde Deckenpfronn den Zweckverband 
bzw. die beiden Verbandsgemeinden um eine Aussage, ob ein 
Beitritt grundsätzlich befürwortet wird.
Aus Sicht der Zweckverbandsverwaltung wäre ein solcher Beitritt 
grundsätzlich zu befürworten. Ziel sollte es sein, dass Deckenp-
fronn gleichberechtigtes Mitglied wird und sich hierzu in das An-
lagevermögen des Zweckverbandes anteilig entsprechend den 
Einwohnerzahlen und den Zulaufmengen einkaufen wird. Auch 
im Rahmen der Beratung und Aussprache wurde das Thema 
Auslastung bzw. Einwohnergleichwerte der Verbandskläranlage 
angesprochen. Hierzu wurde ausgeführt, dass die Verbandsklär-
anlage mit aktuell 36.000 Einwohnergleichwerten ausreichend 
groß ausgelegt ist und dabei immer noch genügend Reserve-
kapazität vorhält.
Nach ausführlichem Sachvortrag sowie Beratung und Ausspra-
che konnte der Gärtringer Gemeinderat einstimmig seine grund-
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sätzliche Absicht signalisieren, dass die Gemeinde Gärtringen 
den Anschluss der Gemeinde Deckenpfronn an die Verbands-
kläranlage Gärtringen-Nufringen in der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Klärwerk befürwortet. Die Gemeinde Gär-
tringen und der Gärtringer Gemeinderat sind über die weitere 
Verfahrensentwicklung zu informieren bzw. in das weitere Verfah-
ren einzubinden. Die einhergehenden Kosten sind grundsätzlich 
von der Gemeinde Deckenpfronn zu tragen.

Fortschreibung des Nahverkehrsplanes des Landkreises 
Böblingen
Der Landkreis ist Aufgabenträger für den öffentlichen Perso-
nennahverkehr im Kreisgebiet. Nach den gesetzlichen Vorgaben 
des ÖPNV-Gesetzes für Baden-Württemberg hat der Kreis als 
Aufgabenträger außerdem für sein Gebiet einen Nahverkehrs-
plan aufzustellen und diesen regelmäßig fortzuschreiben. Zum 
vorliegenden Entwurf für die zweite Fortschreibung des Plan-
werks haben die Kreisgemeinden die Möglichkeit, gegenüber 
dem Landratsamt eine Stellungnahmen vorzulegen.
Im Bereich der Gemeinde Gärtringen bestehen derzeit als Ergän-
zung zur S-Bahn-Linie S1 zusätzlich zwei Buslinien. Die Linie 753 
verkehrt zwischen Rohrau und Gärtringen, die Linie 759 fährt 
von Gärtringen über Deckenpfronn nach Wildberg mit Endstation 
Liebelsberg. Zudem wird das Linienverkehrsangebot Rohrau-
Gärtringen durch ein Rufauto in den Abendstunden ergänzt. 
Die Rufautoverkehre sind grundsätzlich so ausgestaltet, dass 
die Linienfahrten der Verkehrsunternehmen nicht konkurrenziert 
werden.
Im Planentwurf zur Fortschreibung des Nahverkehrsplanes wurde 
auch untersucht, ob in den Kreisgemeinden Erschließungsdefizite 
vorliegen. Weiterhin wurde abgewogen, ob sich daraus auch ein 
Handlungsbedarf ableiten lässt und gegebenenfalls wurden Maß-
nahmenvorschläge vom beauftragten Planungsbüro erarbeitet.
Im Bereich Gärtringen wurde ein Erschließungsdefizit im Wohn-
gebiet nordöstlich der Schickhardtstraße/Speiremer Weg festge-
stellt, für das der vorliegende Entwurf zur Fortschreibung des 
Nahverkehrsplans keine Lösungsmöglichkeit anbietet. Bezüglich 
der Linie 753 zwischen Gärtringen und Rohrau wurde ein Defizit 
bei der Bedienungshäufigkeit konstatiert, dieses wird allerdings 
durch die Rufautofahrten kompensiert. 
Hinsichtlich der Nachbargemeinde Nufringen wurde festgestellt, 
dass das Nufringer Gewerbegebiet Gründen von den S-Bahn-
Stationen Gärtringen und Nufringen nur teilweise erschlossen 
ist. Vor diesem Hintergrund wurde angeregt, die zusätzlich not-
wendige Busanbindung über eine Ausdehnung der Linie 753 
(Gärtringen-Rohrau) heraus zu entwickeln. Demnach soll die 
Linie montags bis freitags über das Gewerbegebiet Gründen 
geführt werden, wobei die Anbindung jeweils nur in Lastrichung 
erfolgen soll.
Geplant ist, dass die Linie künftig morgens zur Hauptverkehrszeit 
vom Bahnhof Gärtringen über die Hauptstraße, Bismarckstraße, 
Neue Straße, Vorstadt nach Nufringen zum Gewerbegebiet Grün-
den gelangt, um dann über die B14 zurück nach Gärtringen und 
anschließend über die K1046 nach Rohrau zu fahren. Von Rohrau 
führt die Linie anschließend auf direktem Weg zurück zum Bahn-
hof Gärtringen, so dass sich für die Rohrauer Bürger morgens 
keine Verschlechterung ergibt. Da die Linie dann weiterfährt zu 
den Haltestellen Rathaus, Feuerwehrgerätehaus, Schwarzwald-
straße und Grabenstraße ergibt dies eine minimale Innerortslinie 
für Gärtringen, die die Gemeinde allerdings vor Jahren schon ein-
mal auf eigene Kosten eingerichtet hatte, jedoch mangels Nach-
frage wieder einstellen musste. Der Nachteil ist, dass morgens 
von Gärtringen eine Fahrtzeitverlängerung hingenommen werden 
muss, wenn man nach Rohrau gelangen möchte.
Am späten Nachmittag zur Hauptverkehrszeit fährt der Bus dann 
in umgekehrter Richtung von Rohrau über das Gewerbegebiet 
Nufringen nach Gärtringen und über die Vorstadt, Neue Stra-
ße, Bismarckstraße und Hauptstraße zum Bahnhof Gärtringen. 
Anschließend fährt der Bus auf direktem Weg nach Rohrau, so 
dass sich für S-Bahn-Benutzer, die abends nach Rohrau gelan-
gen wollen keine Verschlechterung ergibt. Ein deutlicher Nachteil 
ist jedoch, wenn man abends von Rohrau zur S-Bahn möchte, 
muss man die Fahrt über Nufringen in Kauf nehmen. Dabei soll 
der Bus über die K 1046 am „Kerzenstüble“ vorbei zur B 14 fah-

ren und dann nach Nufringen ins Gewerbegebiet Gründen. Vor 
diesem Hintergrund wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, 
eine zusätzliche Haltestelle am „Kerzenstüble“ einzurichten, um 
von dort aus direkt zur S-Bahn in einem ca. 2-minütigen Fußweg 
gelangen zu können. Dadurch würde sich der S-Bahn-Nutzer die 
Fahrt über das Gewerbegebiet Nufringen ersparen.
Nach einem ausführlichen Sachvortrag erfolgte eine ebenso län-
gere Beratung und Aussprache. In diesem Zusammenhang wur-
de vom Gemeinderat darauf abgehoben, dass bei der Anhörung 
in erster Linie die Gärtringer und Rohrauer Interessen vorgetra-
gen werden sollten. Im Ergebnis erging vor diesem Hintergrund 
folgende einstimmige Beschlussfassung:
1.  Die Gemeinde Gärtringen bittet nach wie vor, eine Lösung für 
das bestehende Erschließungsdefizit bezüglich der Anbindung 
des Wohngebietes nordöstlich Schickhardtstraße/ Speiremer 
Weg zu finden.
2.  Darüber hinaus besteht ein Erschließungsdefizit bezüglich der 
Anbindung des Gewerbegebietes Riedbrunnen, auch hier bittet 
die Gemeinde Gärtringen um Lösungsmöglichkeiten.
3.  Sofern die Buslinie 753 Rohrau – Gärtringen ausgeweitet 
wird, muss die Taktung mit einer funktionierenden Anbindung 
an die S-Bahn vor dem Hintergrund der Umlaufzeiten im Detail 
geprüft werden. Zudem fordert die Gemeinde Gärtringen für den 
Fall der Ausweitung der Linie eine zusätzliche Haltestelle in Höhe 
des “Kerzenstüble“.
4.  Die Einbindung des Gewerbegebietes Gründen in Nufringen 
mit der vorgeschlagenen Ausweitung der Linie 753 bedeutet 
allerdings für Gärtringen deutlich mehr Nachteile als Vorteile. Die 
Ausweitung wird daher vor diesem Hintergrund von der Gemein-
de Gärtringen abgelehnt.

Bilanz des Wasserwerks für das Wirtschaftsjahr 2013
Nach den Vorgaben der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie des Eigenbetriebsgesetzes in der jeweils gül-
tigen Fassung ist der Jahresabschluss für den Eigenbetrieb 
Wasserwerk vom Gemeinderat zu beschließen. In diesem Zu-
sammenhang ist auch das Jahresergebnis festzustellen. Das 
Wasserwerk der Gemeinde wird in nahezu allen Kommunen in 
Baden-Württemberg als Eigenbetrieb geführt. Die detaillierten 
Rechtsverhältnisse sind in einer Betriebssatzung geregelt. Die 
Kassengeschäfte des Wasserwerks werden im Rahmen der Ein-
heitskasse von der Gemeindekasse als so genanntes fremdes 
Kassengeschäft erledigt. Die Prüfung der Wirtschaftsführung und 
des Rechnungswesens erfolgt im Rahmen der überörtlichen Prü-
fung durch die Gemeindeprüfungsanstalt.
Bei der Erläuterung der Rahmendaten zum Wirtschaftsjahr 2013 
wurde insbesondere deutlich, dass die jährlichen Investitionen 
in das Leitungsnetz sich zunehmend bezahlt machen. Erfreuli-
cherweise konnte der Wasserverlust auf Grund der umfangrei-
chen Sanierungen der Wasserleitung, welche aktuell im Bereich 
Goethestraße, Jahnstraße erfolgt, deutlich reduziert werden. Die 
Wasserverluste im Ortsnetz Gärtringen hatten im Jahr 2006 ih-
ren negativen Höhepunkt erreicht. Der berechnete tatsächliche 
Verlust lag damals bei 25,9 %, d.h. über ein Viertel des Frisch-
wassers, welches aus dem Hochbehälter Hub in das Ortsnetz 
abgegeben wurde, ist ungenutzt verloren gegangen. Haupt-
sächlich verursacht werden diese Wasserverluste durch den 
alten Leitungsbestand. Durch kontinuierliche Investitionen in das 
Leitungsnetz konnte der Wasserverlust im Wirtschaftsjahr 2013 
auf nunmehr 13,6 % gesenkt und damit halbiert werden. Es zeigt 
sich, dass die ergriffenen Investitionsmaßnahmen vor allem im 
alten Leitungsbestand Wirkung zeigen.
Im Ergebnis schließt die Bilanz des Wasserwerks im Wirtschafts-
jahr 2013 mit einem Jahresgewinn in Höhe von 74.797,07 Euro 
ab. Dieser Gewinn wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 
Nachdem die wesentlichen Rahmen- und Eckdaten aus der Bi-
lanz des Wasserwerks im Gremium nochmals in Kürze erläutert 
wurden, wurde die Bilanz des Wasserwerks für das Wirtschafts-
jahr 2013 einstimmig beschlossen.
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Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 
werden.  

116 älterer vollfunktionsfähiger Fernseher  942417 

117 1 Wäschespinne 26910 

119 IBM P 92 19 Zoll Farb-Bildröhren PC Monitor 22285 

120 Ikea Regal Marke „Billy“ in weiß mit 5 Einlegeböden 
(ganz neu und noch verpackt) 

20001 

121 3 teilige Anbauwand in schwarz mit Bar 22756 

122 Hasenstall jeweils unterteilt für 4 Hasen 22757 

123 1 kleine Schleuder  zum Obst entsaften 23593 

124 Polsterbett 1,80 m x 2 m mit elektr. Verstellbaren Lat-
tenrosten, sowie 2 Bettkästen  

ab 05.07. 
289250 
10 Uhr  

125 1 Damen Fahrrad, blau/weiß, Marke Giant „Trail“ 26 
Zoll 

252078 

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2014

Leitung: Thomas Luft 

Ahornweg 16  71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926  oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er 
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.
GÄ 10 A Französisch für Anfänger A1 Fortsetzungskurs
Buch: wird noch festgelegt, Leitung: Gemma Palievici, dienstags, 
ab 04.06.2014 19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 6 Termine € 35,-, Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 10 B Ungarisch für Anfänger A1
Buch: wird noch festgelegt, Leitung: Gemma Palievici, dienstags, 
ab 20.05.2014 19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 6 Termine € 35,-, Ludwig-Uhland-Schule
YOGA in Gärtringen NEUE KURSE für NEUEINSTEIGER und 
WIEDEREINSTEIGER!
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Zufriedenheit, Positivität, Leichtigkeit, 
Gelassenheit, Vertrauen, Freude und Glück sind Ziele Deiner 
Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: Leitung Frau Margit Honold, Yogalehrerin und 
Meditationsleiterin, Herrenberg
Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,- €, Ehepaare  15,-€, Stu-
denten 7,50€

GÄ 39A Yoga sanft und meditativ GÄ 39 montags, ab 28.04.2014, 
16:30-17:30 Samariterstift
GÄ 40A Yoga für jedes Alter dienstags, ab 29.04.2014, 08:45-
09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41A dienstags, ab 29.04.2014, 10:00-11:30 TSV-Raum, TH 
Halle
GÄ 42A mittwochs, ab 07.05.2014, 16:55-17:55 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 43A mittwochs, ab 30.04.2014, 18:05-19:20 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 44A donnerstags, ab 08.05.2014, 08:15-09:15 Samariter-
stift
GÄ 45A donnerstags, ab 08.05.2014, 18:00-19:30 Ludwig-Uh-
land-Schule, Aula
GÄ 45-1 A freitags, ab 09.05.2014, 10:00-11:30 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-2 A freitags, ab 09.05.2014, 19:30-21:00 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-3 A Einsteigerkurs mit 4 Einheiten dienstags, ab 
08.07.2014, 19:45-21:15 Samariterstift Gärtringen
GÄ 105 Yoga für Kinder - Neuer Kursbeginn:
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel - 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277, montags, ab 26.05.2014
14.30-15.30 Uhr TSV-Raum in der TH-Sporthalle
GÄ 60A Geburtsvorbereitung für Paare 7x 2 Stunden und ein 
Nachtreffen
Leitung: Cornelia Gandowitz, Tel. 01525/4278381, mittwochs, 
ab 09.07.- 30.07.2014 19.00-22.00 Uhr, Ort: Storchennest Her-
renberg, Anmeldung bitte bei Frau Gandowitz Partnergebühr:  
€ 85,-
GÄ 63 Geburtsvorbereitung für Paare 7x 2 Stunden und ein 
Nachtreffen
Leitung: Cornelia Gandowitz, Tel. 01525/4278381, mittwochs ab 
21.05.-02.07.2014   19.00-21.00 Uhr, Ort: Storchennest Herren-
berg, Anmeldung bitte bei Frau Gandowitz Partnergebühr: € 85,-
GÄ 69 PMT Swing walking auf dem Mini-Trampolin
Mit motivierender Musik trainieren Sie Ihren ganzen Körper auf 
dem Trampolin auf sanfte und gelenkschonende Weise. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung und Socken. (evtl. mit Noppen)
Leitung: Simone Kientzle und Anja Holzapfel, mittwochs ab 
30.04.2014 19.30 – 21 Uhr
5 Termine € 35,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 70 A Babytreff – Käfer für Babys von 3 – 6 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: 07034/277024 oder 
0173/3647803 oder babytreff@isabell-santi.de oder
 www.isabell-santi.de montags, ab 31.03.2014, 10:40-11:40
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Beikosteinführung“)
GÄ 71 A Babytreff – Knöpfe für Babys von 7 – 10 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: 07034/277024 oder 
0173/3647803 oder babytreff@isabell-santi.de oder
www.isabell-santi.de donnerstags, ab 03.04.2014, 10:40-11:40
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Beikosteinführung“)
GÄ 72 A Babytreff – Zwerge für Babys von 11 – 13 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 mon-
tags, ab 31.03.2014, 09:30-10:30
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Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine  (+ 1 Termin 
„Hinführung zum Familientisch“)
GÄ 73 A Babytreff – Zwerge für Babys von 14 – 16 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 don-
nerstags, ab 03.04.2014, 09:30-10:30 Schwarzwaldstr. 13, 
Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin „Hinführung zum 
Familientisch“)
GÄ 76 PEKIP I Block 1 
http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcyr4QjW_gCoes6W
für Kinder, die im November, Dezember 2013 und Januar, Februar 
2014 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114, dienstags, ab 08.04.2014
09.00-10.30 Uhr, 10 Termine € 80,-, Samariterstift
GÄ 77 PEKIP I Block 1 
http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcyr4QjW_gCoes6W
für Kinder, die im Februar, März 2014 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114, dienstags, ab 27.05.2014
10.45-12.15 Uhr, 10 Termine € 80,-, Samariterstift

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ –Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-
gen
-  Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock,  
Kirchstraße 31

- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2014, jeweils mittwochs: 
- 02.07., 16.07., 30.07.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.
Für:
alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern U3) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

Ortsbücherei
Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neue Sachbücher:  
Frauen – Pädagogik – Werte - Tiere

Geniale Frauen – Berühmte Erfinderinnen – von Deborah Jaffe
Hätten Sie gewusst, dass Geschirrspülmaschine und Scheiben-
wischer Erfindungen von Frauen sind? Deborah Jaffé räumt in 
ihrem Buch mit dem Vorurteil auf, Frauen und Technik seien 

ein Widerspruch, und stellt bekannte oder vergessene geniale 
Frauen vor:ob Marie Curie, die auf dem Gebiet der Radioaktivität 
forschte und gleich zwei Nobelpreise erhielt, oder Melitta Bentz, 
die den gleichnamigen Kaffeefilter erfand. 
LebenUmwege: Alleinerziehende: zehn Portraits – von Ca-
rola Kleinschmidt
Alleinerziehende Mütter und Väter haben es nicht leicht: Sie 
überwinden große Hürden, um Beruf und Familie unter einen 
Hut zu bringen. Trotzdem schaffen es die meisten – aus eigener 
Kraft und unter Mithilfe von Arbeitgebern, Familie, Freunden 
und anderen Vertrauenspersonen. Wie das gelingen kann, zeigt 
dieser Band. 
Starke Väter – starke Kinder: was Kinder von ihren Papas brau-
chen – von Andrea Micus
Väter, die sich aktiv um die Erziehung ihrer Kinder kümmern, 
stehen immer wieder vor den gleichen Fragen: Wie nutze ich am 
besten die wenige Zeit mit der Familie? Wie bringe ich männ-
liche Stärken in die Erziehung ein? Wie erziehe ich einfühlsam 
und nachhaltig? Dieser Ratgeber liefert nützliche Antworten und 
bietet praktische Tipps.
Deutschland misshandelt seine Kinder – von Michael Tsokos
Jeden Tag werden in Deutschland mehr als 500 Kinder von Er-
wachsenen aus ihrem familiären Umfeld misshandelt. Fast jeden 
Tag wird ein Kind durch körperliche Gewalt getötet. Und erschre-
ckend hoch ist die Zahl der Opfer, die später selbst zu Tätern 
werden. Michael Tsokos und Saskia Guddat schildern aus ihrer 
rechtsmedizinischen Praxis die dramatischen Gewalterfahrungen 
von Kindern in ihren Familien.
Das große Buch der 1000 Spiele: Für Freizeiten, Kinder – und 
Jugendarbeit – von Hans Hirling
Dieses Buch deckt mit seinen über 1000 Spielen und Ideen, ein-
geteilt in über 50 Rubriken, nicht nur ein außergewöhnlich breites 
Spielespektrum ab. Es liefert darüber hinaus wertvolle Tipps und 
Hinweise zur Vorbereitung von Spielstunden und Aktionen. 
Ratschläge des Herzens – von Dalai Lama XIV:
In Tibet werden die Worte großer Meister oft in Büchern ge-
sammelt, die den Titel "Ratschläge des Herzens" tragen. Diese 
Tradition will der Dalai Lama hier aufgreifen. 
Fuchs ganz nah: die Geschichte einer Freundschaft – von 
Klaus Echle
Die besondere Freundschaft zwischen einer jungen Füchsin und 
dem Autorenteam - Von der ersten Begegnung über Streifzüge 
durch den Wald bis zum Abschied · Emotionale Bilder: einzigar-
tige Nahaufnahmen und faszinierende Landschaftsfotos.
Eichhörnchen entdecken – von Birte Alber
„Eichhörnchen entdecken!” informiert umfassend und unterhalt-
sam über das Leben der Eichhörnchen. Detailliert veranschau-
licht dieses Buch viele Aspekte und Hintergründe ihrer Biologie 
und Besonderheiten. 
Tiere im Garten – von Peter Larsson
In diesem Buch sind die Säugetiere, Vögel, Reptilien, Amphibien, 
Insekten und Schmetterlinge versammelt, die am häufigsten in 
unseren Gärten vorkommen. Wir erfahren, wie sie aussehen, wie 
sie leben, sich fortpflanzen und wie verbreitet sie sind.


